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Was bieten wir:

• Interesse an jedem Einzelnen

• Kompetente Information und Beratung

• Unterstützung bei der Suche nach berufl ichen 

und / oder schulischen Perspektiven

• Enge Zusammenarbeit mit den Sicherheits-      

behörden in Gefährdungsfragen

• Vermittlung in Schuldnerberatung

• Vermittlung in professioneller Hilfe bei Sucht- 

problematik oder psychischen Problemen

• Hilfe bei einem notwendigen Wohnortwechsel

• Begleitung zu Ämtern oder Beratungs-

einrichtungen

• Hilfe in Konfl iktsituationen mit Eltern, 

Lehrern, Arbeitgebern, etc.

• Finanzielle Unterstützung bei der Entfernung / 

Umgestaltung einschlägiger Tätowierungen

Wer sind wir:

Im Rahmen des Programms „Ausstiegshilfen 

Rechtsextremismus in Hessen“ existiert seit März 

2003 die Geschäftsstelle IKARus im Hessischen 

Landeskriminalamt. Hier arbeiten Fachkräfte aus

der Sozialwissenschaft, der Polizei und der Ver-

waltung.

Weitere Angebote:

Flankierend zur individuellen Ausstiegsbetreuung 

leisten wir im erweiterten Umfeld der betreuten 

Personen (z.B. Schulen, Jugendhilfe, Verei-

ne), bei Bedarf Informations-, Aufklärungs- 

und Beratungstätigkeit. Ziel ist die Sensibili-

sierung und Kompetenzbildung im Umgang 

mit dem Phänomen Rechtsextremismus.

Wem können wir helfen:

Personen, die aus der Szene aussteigen 
wollen, egal ob Mitläufer oder Aktivisten

Personen aus dem Umfeld des Rechts-
extremismus, die Orientierung und Bera-
tung suchen

Eltern und direkten Angehörigen, die 
unmittelbar betroffen und hilfl os sind, weil 
sich Ihr Kind / Geschwister / Enkel / etc. 
in der rechten Szene aufhält oder gerade 
dabei ist, in diese Szene abzugleiten

Partnerinnen/Partnern von Mitgliedern der 
rechten Szene

Jedem, der mit dem Phänomen Rechts- 
extremismus konfrontiert wird und nicht 
weiß, wie damit umzugehen ist.

Was erwarten wir:

• Ernsthaftigkeit der Absicht

• Einhaltung von Absprachen 

• Kooperation

• Verbindlichkeit


